
Hallo,
 
Wir möchten dich sehr herzlich einladen TIPI auszufüllen, ein online survey, was Du am Handy oder PC 
in wenigen Minuten erledigt hast. Der Link ist hier anbei.
 

https://survey.medunigraz.at/index.php/535855?lang=de  
 
 
Warum solltest Du das tun? Man weiß, dass Schüler*innen, welche in einer Schule einen Amoklauf 
erlebt haben, oder in einer der umliegenden Schulen zur Schule gehen und Schüler in der betroffenen 
Schule kennen, zu einem nicht unwesentlichen Anteil in den folgenden 6 Monaten psychische 
Belastungen entwickeln können. Dabei sind die Reaktionen ganz unterschiedlich. Es wird 
Schüler*innen geben: 

-          die nicht belastet sind, es ist Sommer und das Leben geht einfach weiter

-          die in den ersten Wochen völlig unauffällig sind, aber dann im Verlauf belastet reagieren

-          bei denen eine Belastung von Beginn an besteht, die eher schlechter wird

-          bei denen eine Belastung von Beginn an besteht, die aber besser wird

Wir wollen verhindern, dass weitere Folgen auftreten. 

Ist TIPI unauffällig – alles gut. Du bekommst eine kurze Rückmeldung und hörst nichts mehr von uns 
bis zum nächsten Fragebogenzeitpunkt. 

Ist TIPI auffällig, dann beraten wir gemeinsam mit Dir (und wo gewünscht deinen Eltern) was Du tun 
kannst. 

Sind deine Antworten, die Du in den Fragebogen eingibst vertraulich?  Ja. Die Daten werden 
pseudonomisiert mit einem Code erhoben, der Code ist nur der Studienärztin zugänglich, so dass nur 
diese mit ihrem Team die Fragebögen Dir zuordnen und Rückmeldungen geben kann. Da es sich um 
medizinische Daten handelt, werden diese zudem auf einem gesicherten Server aufbewahrt. Also 
bekommst du Du Auskunft.

Hast Du Fragen? Dann melde dich gerne bei Frau Prof. Dr. med. I Böge (Tel 0316 2192 2532). 

Wir würden uns wirklich freuen, wenn Du bereit bist an der Befragung teilzunehmen!

Univ-Prof.Dr.med Isabel Böge und das Team der KJP Graz
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